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FLUGLÄRM

Tanja Gönner antwortet 
auf Stadt-Resolution
Donaueschingen (los) Die
ausdrückliche Solidarität des
Stuttgarter Ministeriums für
Umwelt, Naturschutz und
Verkehr hat Ministerin Tanja
Gönner jetzt der Donaueschin-
ger Stadtpolitik in ihrer Kritik
an den nach wie vor unbe-
friedigenden Fluglärm-Verhält-
nissen durch den Anfluglärm
auf Zürich versichert. In einem
Schreiben ging die Ministerin
auf eine im Dezember gefasste
Resolution des Gemeinderates
ein und bekräftigte nachhaltige
Unterstützung der Landes-
regierung. Dort werde mit
Blick auf einen angestrebten
Staatsvertrag gar eine Zielmar-
ke von nur noch 75 000 Lande-
anflüge pro Jahr anvisiert,
wogegen bislang von 80 000
die Rede war. Auch die Forde-
rung des Gemeinderates, eine
Fluglärmkommission ein-
zurichten, unterstützt die
Ministerin und berichtete von
konkreten Fortschritten bei
diesem Bemühen. 

KULTUR IN DER STADT

SÜDKURIER lädt
zu Talk-Runde ein
Donaueschingen (los) Immer
mehr Profil hat das kulturelle
Leben in der Stadt während
der vergangenen Jahre be-
kommen. Und auch in naher
Zukunft stehen so manche
Projekte ins Haus: die Hei-
mattage 2012, die neuen Mög-
lichkeiten der Donauhallen,
das Museum Biedermann, die
Umgestaltung des Residenz-
viertels, diverse Ausstellungs-
und Aktionsvorhaben zum
Beispiel. Im Rahmen der Reihe
„Der SÜDKURIER gibt Einen
aus“ sind nun Kultur-Akteure
und Kultur-Interessierte aus
der Stadt zu einer zwanglosen
Talk-Runde eingeladen, um
Vergangenheit, Gegenwart und
Zukunft des städtischen Kul-
turlebens zu debattieren. Am
Abend des Mittwoch, 9. Febru-
ar, findet die öffentliche Ver-
anstaltung im Museum Bieder-
mann statt. (Wir berichten in
den nächsten Tagen noch
ausführlicher.) 

nachrichten

Erich Loks aus dem Mark-
gräflerland wird neuer Pfar-
rer für 7000 Katholiken in der
Kernstadt Donaueschingen
Wie groß ist Ihre Neugierde auf den
neuen Wirkensort?
Ich bin gespannt auf Donaueschingen,
weiß um die Lebendigkeit dieser Ge-
meinde und wie engagiert sie den Pfar-
rer begleitet. Das sind gute Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche Arbeit.

Sie konnten ja auch schon eigene Er-
fahrungen hier sammeln.
Ja, ich wurde von 1982 bis 1984 als Pfarr-
vikar an die Seite von Meinrad Held ge-
stellt, dem damaligen Pfarrer von St. Jo-
hann. Es war eine gute Zeit, ich habe
schöne Erinnerungen. Allerdings ist das
sehr lange her. Ich habe so gut wie keine
Kontakte mehr nach Donaueschingen.
Andere Leute bringen sich heute in die
Gemeindearbeit ein. Es ist also ein
kompletter Neuanfang für mich. Das ist
auch ganz gut so, weil ich nicht von vor-
neherein in irgendwelche Seilschaften
verstrickt bin.

Damals waren St. Johann und St. Marien
noch eigenständige Gemeinden. Heute
sind sie zur Seelsorgeeinheit ver-
schweißt. Eine neuartige Herausfor-
derung für Sie?
Gar nicht. An meinem jetzigen Tätig-
keitsort habe ich die selbe Entwicklung,

gut vorbereitet durch meinen Vorgän-
ger, selbst erlebt und mitgestaltet, das
Zusammenwachsen der Kirchenge-
meinden Müllheim und Badenweiler. 

Haben Sie bestimmte Vorstellungen und
Schwerpunkte für die Pastoral- und
Gemeindearbeit im Gepäck?
Ich bin ganz offen für alles. Ich will hö-
ren, schauen, dann wird man sehen, ge-
meinsam mit den Hauptamtlichen der
Gemeinde und den Pfarrpensionären,
die ja in der pfarrerlosen Zeit Großarti-
ges geleistet haben. 

Sehen Sie Unterschiede zwischen Ihrem
alten und neuen Arbeitsumfeld? 
Ich war bisher in einer protestantisch

geprägten Gegend. Donaueschingen ist
überwiegend katholisch.

Folgt aus dieser Diaspora-Erfahrung
eine besondere Neigung zur ökume-
nischen Zusammenarbeit mit den evan-
gelischen Christen, die sich auch in
Donaueschingen ausdrücken wird?
Ich weiß nicht, wie ausgeprägt dieses
Zusammenarbeiten dort heute schon
ist. Aber die Ökumene ist mir persön-
lich schon ein wichtiges Anliegen.

Sie sind seit vielen Jahren beliebter
Pfarrer in Ihrer jetzigen Gemeinde. Was
zieht sie nach Donaueschingen?
Offen gesagt, ich hatte mich gar nicht
um die Stelle beworben. Ich fühle mich

im Markgräflerland sehr wohl. Als die
Ausschreibung im Amtsblatt der Diöze-
se keinen Bewerber brachte, sprach das
Ordinariat von sich aus Pfarrer an, unter
anderem mich. Ich überlegte es mir
gründlich und entschied: Nach 16 Jah-
ren ist es einfach an der Zeit, mich mal
wieder zu verändern. 

Waren Sie lange am Schwanken?
Bedenkzeit brauchte ich schon. Aber
allzu lange Zeit war es nicht, weil ich erst
im November mit der Frage konfron-
tiert wurde.

Wie lange werden Sie in Donaueschin-
gen bleiben?
Ich habe nicht vor, nur für wenige Jahre
nach Donaueschingen zu kommen.

Wann genau kommen Sie nach Donau-
eschingen?
Der Wechsel braucht Vorbereitung, ich
kann nicht von heute auf morgen die
Zelte abbrechen. Am 28. Mai ist Fir-
mung bei uns, danach werde ich wohl
frei sein für die neue Aufgabe. Ich stehe
aber schon in Kontakt mit Frau Schmitt,
der Pfarrgemeinderats-Vorsitzenden in
Donaueschingen. 

Mit welchen privaten Leidenschaften
wird man Sie in Donaueschingen ken-
nenlernen?
Ich höre gerne Musik und reise gerne in
meinem Urlaub.

F R A G E N :  K L A U S  D A N G E L

„Ich bin gespannt auf Donaueschingen“

Erich Loks wurde am 5. Mai 1955 in
Falkensteig geboren. Nach dem erfolg-
reichen Abschluss seiner theologischen
Studien und der pastoral-praktischen
Ausbildung wurde er am 23. Mai 1982 in
Freiburg zum Priester geweiht. Er war als
Vikar in der Pfarrei St. Johann in Donau-
eschingen von 1982 bis 1984 eingesetzt.
Nach einem anschließenden Seelsorgeein-
satz als Pfarradministrator der Pfarrei St.
Peter und Paul in Sigmaringen-Laiz wurde
er im November 1994 als Pfarrer der
Pfarreien Herz Jesu in Müllheim und St.
Peter in Badenweiler ernannt.

Zur Person

Der künftige katholische Stadtpfarrer
Erich Loks kommt mit offenen Ohren
nach Donaueschingen.

Fastnachts-Schule
Auch Fastnacht will gelernt sein! Seit
1964 folgt dieser Absicht, das Narren-
brauchtum an die nächsten Genera-
tionen weiter zu geben, der bisherige
Oberhansel und neue Erznarr Wolf-
gang Reiter. Und startet jedes Jahr zu
einer Tournee durch Schulen und
Kindergärten. Mehr als 15 000 Jugend-
lichen hat er dabei schon erklärt, was
es mit Häs, Hanselliedern und ande-
ren Ritualen auf sich hat. Gestern
begannen die Lektionen an der Feur-
steinschule und führen weiter in
andere Kindergärten und Schulen der
Stadt, wo sich dann 700 Absolventen
närrisch infizieren sollen.
LO S /B I L D : S C H R Ö T E R

A N Z E I G E

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo. und Mi. bis So. 8.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag ist Ruhetag
Flexible Öffnungszeiten nach Absprache möglich.

78166 Donaueschingen . Haldenstr. 11 . Tel. 07 71 / 24 57
Internet: www.cafe-reiter.de .  E-Mail: kontakt@cafe-reiter.de

Nach der Besichtigung der Donauquelle 
eine Tasse Kaffee mit Schwarzwälder 
Kirschtorte oder ein deftiges Frühstück auf 
der Sonnenterrasse, Spätzle mit Linsen 

und Wienerle als Stärkung für die Radtour entlang 
der Donau oder Pralinen mit zarter Trüffelfüllung als 
kleines Geschenk „für alle Fälle“,– dies alles und noch 
viel mehr bietet das Café Reiter in Donaueschingen seit 
nunmehr 100 Jahren.

In dem gemütlichen Familien-Café gegenüber der 
Stadtkirche stehen 80 Sitzplätze zur Verfügung. Ein 
kleines Nebenzimmer mit 20 Plätzen bietet sich an für 
kleinere Feste, Klassentreffen, Besprechungen oder auch 
Sitzungen von Vereinen. Den ganzen Tag Sonne pur mit 
einem Blick auf die Brigach genießen die Gäste aus aller 
Welt auf der großzügigen Terrasse mit 80 Sitzplätzen.

Verwöhnt werden sie von Konditormeister Wolfgang 
Reiter und seine Mutter Anneliese mit der ganzen 
Bandbreite der modernen Konditorei. Der Klassiker 
nach wie vor ist die Schwarzwälder Kirschtorte, wer 

es leicht bekömmlich möchte, wählt die obstig-frische 
Pfi rsich-Rouladen-Torte. Auch Diabetiker kommen 
bei dem großen Kuchen-Sortiment auf ihre Kosten. 
Wer es lieber deftig mag, kann aus verschiedenen 
Frühstücksvarianten auswählen oder sich eine richtige 
Mahlzeit von der umfangreichen Speisenkarte gönnen.

Pralinen mit zarter Trüffelfüllung in verschiedenen 
Geschmacksrichtungen, feine Marzipan-Pralinen 
sowie edle Nougat- und Krokantpralinen kommen als 
kleine Aufmerksamkeit immer bestens an. Geschenke 
mit Erinnerungswert haben kleine Holzschatullen mit 
individuellen Motiven und feinem Inhalt. Kuchen für 
jeden Anlass von der Bildertorte für den Kindergeburtstag 
bis zur siebenstöckigen Hochzeitstorte hat das Café 
Reiter im Angebot,  wobei der Individualität keine 
Grenzen gesetzt sind. Auch Firmen fi nden hier die 
richtigen Geschenke.  „Wir beraten Sie gerne“, so 
Konditormeister Wolfgang Reiter.

Informationen im Internet unter: www.cafe-reiter.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Jubiläumstorte

ach der Besi
eine Tasse K
Kirschtorte ode

                  CAFE REITER IN DONAUESCHINGEN
– Tradition und Handwerkskunst aufs Köstlichste vereint ––100 

 JAHRE
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RECHTSANWÄLTE

Anwaltskammer
entzieht Zulassung
Donaueschingen (los) Der in
Donaueschingen seit 1996
niedergelassene Rechtsanwalt,
dessen einst renommierte und
inzwischen personell abge-
magerte Kanzlei durch wirt-
schaftliche Probleme in Schief-
lage geraten ist und nach der
mutmaßlichen Veruntreuung
von Mandantengeldern auch
strafrechtliche Konsequenzen
fürchten muss, ist jetzt auch
standesrechtlich disqualifiziert.
(Wir berichteten am 24. De-
zember über die Entwick-
lungen.) Angesichts des wirt-
schaftlichen Debakels und
seiner Auswirkungen auf einen
ordentlichen Kanzleibetrieb
hat die Rechtsanwaltskammer
Freiburg dem Juristen jetzt die
Zulassung seiner anwaltschaft-
lichen Tätigkeit entzogen. Ein
von der Kammer bestellter
Kollege kümmert sich nun um
die Abwicklung der laufenden
Fälle. 
.......................................

ZUM WEITERSAGEN

!Wussten Sie 
eigentlich, dass…

➤ der letzte Wolf, der sich auf
der Baar herumtrieb am 27.
Mai 1805 bei Bachzimmern
erlegt wurde?

➤ sein Gewicht, zeitgenössi-
schen Quellen zufolge, 87,5
Pfund betrug?

➤ der Wolf am Abend zuvor
beim Fischerhof einen Hund
gerissen und ein Lamm
verschleppt haben soll?
(tom)

Haben Sie auch Wissenswertes aus
der Region? 
weitersagen@suedkurier.de

nachrichten

Donaueschingen – Die gastrono-
mische Szene ist auch in Donaueschin-
gen in ständiger Bewegung. Immer wie-
der versuchen risikobereite Wirte, mit
neuen Ideen die Gunst des nach Ab-
wechslung verlangenden Publikums zu
gewinnen, während bieder bleibende
Lokalitäten ganz von der Bildfläche ver-
schwinden und wieder andere, wie jetzt
der „Ochsen“, aus familiären Gründen
schließen müssen. Wie ein Fels in der
Brandung wirkt da das Café Reiter an
der Haldenstraße gegenüber der Stadt-
kirche. Das traditionsreichste Café in
ständig der selben Familienhand feiert
am 4. Februar 100. Jahrestag der Eröff-
nung durch Familie Reiter.

Das Café im Residenzviertel ist frei-
lich noch älter, wie Wolfgang Reiter
nach Recherchen im umfangreichen
Familienarchiv feststellt. Der 54-jährige
Konditormeister präsentiert eine ver-
gilbte Ansichtskarte, die das anno 1898
Haus als „Weinstube Guldin“ zeigt. Erst
seine Großeltern Heinrich und Josefine
begründeten am 4. Februar 1911 die
„Dynastie“ Reiter. Sie hatten von ihrem
Schwager und Ratsschreiber Franz Ho-
nikel den Tipp bekommen, sich um die
Guldin-Nachfolge zu bemühen. Amts-
person Honikel bürgte auch für die an-
gehenden Café-Hausbesitzer. Obwohl
Mitglieder des Fürstenhauses schnell
zu den Stammgästen des neuen Etablis-
sements gehörten, blieb der Titel „Hof-
konditorei“ ein Traum. „Der Opa war
Österreicher. Und an Ausländer wur-
den zum Schutz des einheimischen Ge-
werbes keine Hof-Auszeichnungen ver-
liehen“, schmunzelt der ehemalige
Oberhansel Wolfgang Reiter.

Nach dem II. Weltkrieg übernahm
sein Vater Walter die Regie. Als er 1967
im Alter von nur 48 Jahren überra-
schend an den Folgen eines Schlagan-
falls starb, musste Wolfgang Reiters
Mutter den Betrieb weiterführen. Un-
terstützt wurde sie dabei von ihrer
Schwägerin Gertrud Hauger. „Es war
anfangs eine sehr harte Zeit“, erinnert

sich Anneliese Reiter. Doch mit dem
Aufkommen des Tourismus brachen
auch für das traditionsreiche Haus gol-
dene Zeiten an. „Bis zum Mittag hatten
wir bis zu sieben Busladungen, die nach
der Visite von Schloss und Donauquelle
bei uns einkehrten“, erinnert sich die
Seniorin, die immer noch die gute Seele
des Geschäfts ist, mit leuchtenden Au-
gen. 

Dieser Boom erfuhr zum Leidwesen
der Reiters jedoch einen drastischen
Einbruch durch den vom Fürstenhaus
erschwerten Zugang zur Quelle. Viele
Reise-Unternehmen würden deshalb
bei ihren Tagestouren die Donaustadt
aussparen. „Dieser Rückgang trifft
doch den ganzen Einzelhandel in der
Innenstadt“, klagt Wolfgang Reiter, der
seit elf Jahren das Kommando über sie-
ben Mitarbeiter in der Backstube und
im Service hat.

Doch noch immer kommen Gäste
aus allen Winkeln der Welt in die laut
Reiter älteste Café-Adresse des Städte-

dreiecks. „Ob es nun Japaner, Chinesen
oder Russen sind, sie alle wollen
Schwarzwälder Kirschtorte“, lacht der
langjährige Ausbildungswart der Kon-
ditorinnung in der Handwerkskammer
Konstanz. Bisher bildete er zwölf Lehr-
linge aus, die alle zum von Oberbürger-
meister Thorsten Frei angeführten Ge-
burtstagsempfang eingeladen sind.

Das 100-Jährige ist auch Anlass, in die
Zukunft zu schauen. „Mein Sohn hat
leider keine Kinder, die in unsere
Fußstapfen treten könnten“, bedauert
Mutter Annelise. Sohn Wolfgang sieht
allerdings die Nachfolgefrage nicht
ganz so pessimistisch. Einer der Söhne
seines Bruders Klaus tauche schon öf-
ters in der Backstube auf, um sich in die
Geheimnisse bei der Herstellung der
süßen Versuchungen einweihen zu las-
sen. Dabei wird der junge Mann auch
mit einem neuen Vertriebsweg kon-
frontiert – dem Internet. Hier offeriert
Café Reiter die ausgefallensten Fest-
tagstorten für jeden Anlass. 

Die Mehrgenerationen-Kaffeestube
➤ Café Reiters 100-jährige

Erfolgsgeschichte
➤ Hier saßen schon Gäste

aus der ganzen Welt
V O N  V O L K E R  L Ü B E C K  
................................................

Wolfgang und Annelise
Reiter sichten ihr
umfangreiches Famili-
enarchiv für ihre
100-Jahr-Feier. 
B I L D :  L Ü B EC K

Das Angebot im Konditoren-Handwerk
ist Modeeinflüssen unterworfen. Wolf-
gang Reiter beschreibt den aktuellen
Trend als „obstig frisch und leicht
bekömmlich“. Die neu entwickelte
„Pfirsich-Roulade“ sei das beste Bei-
spiel. Ihren festen Platz behalte aber
die weltberühmte Schwarzwälder
Kirschtorte, die jeder Konditor nach
eigenem Geheimrezept herstellt. (vl)

Konditoren-Moden

A N Z E I G E

HEIZÖLTANKREINIGUNG!
KOSTENLOSE Ölzwischenlagerung

• Stilllegung

• Demontage

• Entsorgung

79713 Bad Säckingen · Allmendgrütt 24 ·
☎ 07761/1017 · Fax 57442 · www. tankreinigen.de

A N Z E I G E

1.Tag Anreise mit Mittagsstopp in
der Festspielstadt Bayreuth zu
Ihrer Zwischenübernachtung nach
Potsdam.
2.Tag Am Morgen lernen Sie bei
einer Stadtrundfahrt Ber-
lin kennen: „Unter den
Linden“, das Brandenburger
Tor, der Potsdamer Platz, der
Reichstag... ein Höhepunkt jagt den
anderen. Zeit zur freien Verfügung.
Am Nachmittag fahren Sie weiter zur
Insel Rügen.
3.Tag Mit einem erfahrenen

Reiseleiter erkunden Sie bei einem
Halbtagesausflug mit RL nach Nord-
rügen. Besuch des berühmten

Kap Arkona,
dem nördlichsten Punkt der Insel.
Eine kleine Wanderung (ca. 1,2 km)
führt zum idyllischen Fischer-
dörfchen Vitt. Gegen Mittag am Hotel
wieder angekommen, Zeit zur freien
Verfügung. Am Abend lädt das Hotel
zu einem deftigen Grün-
kohlbuffet mit Musik und
Tanz ein. Für jeden Gast gibt es

Sonderreise auf der Insel Rügen alle Zimmer
Bad oder DU/WC

� 2 x Zwischenüber-
nachtung in Potsdam

� 5 x reichhaltiges
Frühstücksbuffet

� 3 x Abendessen
� Stadtführung

Berlin
� Reiseleitung laut Programm

SUPER PREIS

€349,-

� Ausflugsfahrten auf der
Insel Rügen

EZ-Zuschlag: € 70,-
RUGEN–
BERLIN

6 Tage: 3.–8.4.2011 (A)

13.–18.4.2011 (B) + 17.–22.4.2011 (A)

mit Potsdam und Stralsund

Veranstalter: KÖGEL TOURISTIK · Gültiger Personalausweis oder Pass 
erforderlich. Event. anfallende Eintrittsgebühren nicht im Preis enthalten.

www.KOEGEL-TOURISTIK.de

Für Sie da: Mo.–Fr. von 9 –18 Uhr
78315 Radolfzell · Tel. 07732 / 80050
oder zum Ortstarif 01801 / 080050

dann noch ein Glas Rostocker
Kümmel.
4.Tag Heute zeigt Ihnen der
Reiseleiter die Schönheiten im Süden
der Insel. Nach dem Besuch der
Halbinsel Mönchgut haben
Sie am Nachmittag einen ca. 1,5-
stündigen Aufenthalt im

Ostseebad Binz.
Abendessen im Hotel.
5.Tag Am Morgen Abfahrt nach

Stralsund.
Die Hansestadt ist trotz Zerstörungen
durch Kriege und Plünderungen eine

Stadt voller bemerkenswerter Bau-
ten. Nachmittags Weiterfahrt nach
Potsdam zur Zwischenübernachtung.
6.Tag Nach einer kurzen Rundfahrt
durch die alte

Garnisonsstadt 

Potsdam
mit ihren Schlössern machen Sie
sich auf die Rückreise.
IM PREIS ENTHALTEN:
� Fahrt im bequemen KÖGEL-Fern-

reisebus 
� 3 x Übernachtung in

einem gemütlichen 3***-Hotel

PREISBRECHER

€799,-
EZ-Zuschlag € 135,–

ab

Sonderreise Sie wohnen im 

bei Albufeira.
In einer
schönen

Gartenanlage
stehen Ihnen
im Hotel u.a.

ein Hallenbad,
Freibad und ein
Whirlpool zur

Verfügung.

Küstenabschnitte Europas, beschließt
das Tagesprogramm.
8.Tag Stadtbesichtigung mit RL in
Faro, der Hauptstadt der Algarve,
danach individueller Stadtbummel.
9.Tag Tagesausflug mit RL nach
Tavira und Alte, für viele der
schönste Ort an der Algarve.
Albufeira - das „St. Tropez“ Portu-
gals - ist heute Ihre letzte Station.
10.Tag Flughafentransfer. Rückflug
nach Stuttgart. Rücktansfer.

Im Preis enthalten:

• Transfer Flugh.-Stuttgart hin/rück
• Flug ab Stuttgart mit german-

wings nach Lissabon 

• Transfer Flugh.-Hotel-Flugh.
• Reiseleitungen (RL) und

Stadtführungen (STF) laut
Programm

• 9 x Frühstücksbuffet
• 9 x Übernachtung im 4****-

Hotel Baia Grande
(Landeskat.) alle Zimmer Bad oder
DU/WC

• 9 x Abendessen (Buffet)
• Alle Ausflüge im Wert

Traumhafte Küste und
unberührtes Hinterland

Die Atlantikküste Portugals sucht in
Europa ihresgleichen. Beeindruckende

Felsküsten und ein reizvolles Hin-
terland gehören ebenso zu den Höhe-
punkten der Reise, wie Lissabon, eine
der schönsten Hauptstädte Europas.

4****-Hotel
Baia Grande

1.Tag Flughafentransfer Stuttgart.
Flug mit germanwings nach Lissa-
bon. Nach der Ankunft erleben Sie den
ersten Höhepunkt: lernen Sie bei einer
Stadtrundfahrt (STF) Lissabon, eine
der interessantesten Hauptstädte Euro-
pas, kennen. Transfer zu Ihrem 4****-
Hotel Baia Grande an der 

ALGARVE.
Ankunft am späteren Abend.
2.Tag  Lernen Sie das Hinterland
der Algarve kennen (1/2 Tages RL).
Typisch sind die kleinen Dörfer mit weiß

gestrichenen Häusern und die vielen
Zitrus-, Mandel- und Feigenbäume.
3.Tag Tagesausflug mit RL in die
Serra de Monchique. Die Landschaft ist
geprägt von Olivenbäumen und vielen
Orangenplantagen. Besuchen
Sie  u.a. Silves mit ihrer beeindrucken-
den Burg aus rotem Sandstein, und das
schöne Dorf Monchiques.
4.Tag Heute steht der Besuch des
Bauernmarktes von Olhao
auf Ihrem Programm und ein Ausflug

Abf.-Route: Radolfzell    - Friedrichshafen - Überlingen - 
Radolfzell    - Engen - Donaueschingen    

P
P P

10 Tage: 14.–23.4.2011
nach Portimao.
5.Tag Das heutige Highlight: die
Ponta da Piedade, eine der
malerischsten Küstenabschnitte. Ge-
legenheit zur Bootsfahrt zu den be-
rühmten Grotten. Danach Stadtbe-
sichtigung in Lagos. (Ganz-
tages-RL).
6.Tag Tag zur freien Verfügung.
Genießen Sie die Einrichtungen des
Hotels und erleben Sie einen der
schönsten Strände der Al-
garve.
7.Tag Ausflug nach Sagres,
die „Stadt am Ende der Welt“. Der
Cabo Sao Vincente ist das
"Ende des alten Europas". Die Costa
Vicentina, eine der aufregendstenFlug ab Stuttgart

Veranstalter: KÖGEL TOURISTIK · Gültiger Personalausweis oder Pass 
erforderlich. Event. anfallende Eintrittsgebühren nicht im Preis enthalten.

www.KOEGEL-TOURISTIK.de

Für Sie da: Mo.–Fr. von 9 –18 Uhr
78315 Radolfzell · Tel. 07732 / 80050
oder zum Ortstarif 01801 / 080050

von € 211,- lt. Programm
• Alle Ausflüge und 

Transfers vor Ort

1.Tag Transfer zum Flughafen. Flug
nach Neapel. Fährüber-
fahrt zur Insel Ischia und
Bustransfer zu Ihrem 4****-
Hotel.

2.-9.Tag Das sonnige
Gebiet um Forio bietet eini-
ge der schönsten Strände der Insel,
eine beeindruckende Hügelland-
schaft, lebhafte typisch italienische

Thermalbaden
Obwohl die Insel relativ klein ist, verän-
dert sie ihren Charakter doch ständig.
Da sind die lang gezogenen Sandsträn-
de bei Forio, die bizarren Tuffsteine im
Hafen von Lacco Ameno, die blühenden
Gärten bei Casamicciola, die Treppen
und malerisch an den Fels geduckten
Häuser von Sant’ Angelo. Und da sind
natürlich die Thermalbäder, die eher an
botanische Parkanlagen denn an Kur-
einrichtungen erinnern.

Zentren und friedliche Dörfer. Das
Stadtzentrum ist ein reizendes Bei-
spiel der Mittelmeer-Architektur,
mit engen Gässchen, alten
Gebäuden mit verborgenen Innen-
höfen und zahlreichen Kirchen und
Türmen.
10.Tag Flughafentransfer –
Rückflug. Rücktransfer
Im Preis enthalten:
� Flughafentransfers nach Stutt-

gart lt. Abf.-Route hin/rück
� Flug mit Air Berlin nach

Neapel + zurück

Ischia
€ 599,-EZ-Zuschlag 135,– €

WIRKLICH NURHotel Parco Maria Termep.P.

Veranstalter: KÖGEL TOURISTIK · Gültiger Personalausweis oder Pass 
erforderlich. Event. anfallende Eintrittsgebühren nicht im Preis enthalten.

www.KOEGEL-TOURISTIK.de

Für Sie da: Mo.–Fr. von 9 –18 Uhr
78315 Radolfzell · Tel. 07732 / 80050
oder zum Ortstarif 01801 / 080050

� Transfer Flughafen-Hotel-Flug-
hafen inkl. Fährüberfahrten

� 9 bzw. 10 x Übernachtung / Früh-
stück im 4****-Hotel
alle Zimmer Bad oder DU/WC 

� 9 bzw. 10 x Abendessen
� Nutzung der hoteleigenen

Thermalbäder

Sonne,

Strände, herr-

liche Natur,

traumhafte

Lage, günstiges Klima, nette

Einwohner, quirliges Leben

und verschiedenste Thermal-

anlagen, die fast überall zu

finden sind – Ischia ist ein

Traum für jeden Erholungs-

suchenden!

Sonderflugreise

Abf.-Route (A): Friedrichshafen - Überlingen - Radolfzell    - Donaueschingen    
Abf.-Route (B): Neustadt - Freiburg - Offenburg - Rastatt - Karlsruhe

P P

10 Tage: 1.–10.4.2011 (A+B)

Für Ihre
Gesundheit!

1.Tag Busanreise durch die
Schweiz und Italien an die „Blaue
Küste“ in Ihr Hotel im Raum Diano
Marina.
2.Tag Tagesausflug nach Nizza
mit Stadtrundfahrt. Anschließend
Fahrt über Antibes nach
Cannes. Machen Sie einen
Spaziergang auf der bekannten „La
Croisette“ mit ihren Luxushotels und

eleganten Geschäften.
3.Tag Am Vormittag Fahrt nach
San Remo, einer der be-
rühmtesten Orte der Riviera. Nach-
mittag zur freien Verfügung.
4.Tag Vormittag zur freien Verfü-
gung. Nachmittagsausflug entlang
der schönen ligurischen Küstenstraße
zu dem berühmten Badeort
Alassio.

5.Tag Tagesausflug nach

Monaco.
Gelegenheit zum Besuch des „Exo-
tischen Gartens“ mit seinem erhe-
benden Panorama auf das ganze
Fürstentum. In der Altstadt besichti-
gen Sie die Kathedrale mit der

Fürstengruft und den

Palast der Familie Gri-
maldi. Zeit zur freien Verfügung.
6.Tag Heimreise.

IM PREIS ENTHALTEN:
• Fahrt im bequemen Fernreisebus
• 5 x Übernachtung im Raum

Diano Marina im 3***Hotel
(Landeskategorie) alle Zimmer DU
oder Bad/WC 

• Begrüßungsdrink
• 5 x Frühstücksbuffet

Sonderreise • 5 x Abendessen 

• Alle Ausflüge
im Wert von €169,- p.P.

• Reiseleitung bei allen
Ausflügen

PREISKNÜLLER
€349,-EZ-Zuschlag € 70,–

...ab in die Sonne

Côte d’AzurRiviera
Veranstalter: KÖGEL TOURISTIK · Gültiger Personalausweis oder Pass 
erforderlich. Event. anfallende Eintrittsgebühren nicht im Preis enthalten.

www.KOEGEL-TOURISTIK.de

Für Sie da: Mo.–Fr. von 9 –18 Uhr
78315 Radolfzell · Tel. 07732 / 80050
oder zum Ortstarif 01801 / 080050

6 Tage:2.–7.4.2011 (A)

10.–15.4.2011 (B)

Abf.-Route (A): Biberach - Bad Waldsee - Ravensburg - Markdorf     - Überlingen - Radolfzell     - Konstanz
Abf.-Route (B): Villingen - Donaueschingen    - Radolfzell    - Konstanz

P P
PP

ANDALUSIEN
Valencia · Barcelona

der weltbekannten 
Alhambra (Eintritt nicht
inbegriffen). Am Nachmittag Weiter-
fahrt zu Ihrem 4****-Hotel an
der Costa Blanca.
10.Tag Ausflug nach
Benidorm , dem wohl
bekanntesten Badeort an der Costa
Blanca. Anschließend besuchen Sie
das faszinierende Bergdorf
Guadalest.
11.Tag Heute fahren Sie weiter
nach Valencia. Nach Ihrer geführ-
ten Stadtbesichtigung haben Sie
noch Zeit zu einem Bummel.
Weiterfahrt zu Ihrem 4****-Hotel

� 2 x Üb. mit Frühstücksbuffet im
4****-Hotel (Landeskat.) an
der Costa Blanca

� 8 x Üb. m. Frühstücksbuffet im
3***-Hotel (Landeskat.) in Tor-
remolinos an der Costa del Sol

� Alle Zimmer Bad oder DU/WC
� 11 x Abendessen
� alle Ausflüge, Transfers

und Stadtbesichtigun-
gen im Wert von € 239,-

5.Tag Tagesausflug vorbei an den
weißen Dörfern nach Ronda, mit
der berühmten Talo-Brücke und
der ältesten Stierkampf-
arena der Welt. Stadtbesich-
tigung mit Führung.
6.Tag Tagesausflug mit Reise-
leitung nach Gibraltar.Zollfreie 
Einkaufsmöglichkeit!
7.Tag Ausflug mit Reiseleitung
nach Málaga. Stadtbesichtigung.
8.Tag Erholungsaufenthalt.
9.Tag Tagesausflug in die weltbe-
kannte Stadt Granada
mit geschichtsträchtigen Bauten wie

nach Malaga. Weiterfahrt mit
Ihrem KÖGEL-Reisebus zum 3***-
Hotel in Torremolinos an
der Costa del Sol.
2.Tag Tagesausflug mit örtlicher
Reiseleitung nach Sevilla .
Stadtbesichtigung. Möglichkeit zum
Besuch der berühmten Kathe-
drale.
3.Tag Die Bauern in Andalusien
sind mitten in der Orangen-
ernte. Sie erfahren bei Ihrem heuti-
gen Halbtagesausflug viel Interes-
santes über diese Zitrusfrüchte und
besuchen eine Orangenplantage.
4.Tag Erholungsaufenthalt.

Ostertermin

Milde Temperaturen, endlose Strände und
unendlich viele Attraktionen – Andalusien hat

zu jeder Jahreszeit Saison!

Unser Mitarbeiter

vor Ort:

Ernst Wadehn

an der Costa del Azahar.
12.Tag Fahrt nach Barcelona.
Stadtrundfahrt mit Reiseleitung und
Zeit zur freien Verfügung. Flughafen-
transfer. Rückflug. Rücktransfer.

Im Preis enthalten:

� Transfer lt. Abf.-Route Flughafen
Stuttgart und zurück

� Flüge mit Airberlin Stuttgart–
Malaga + Barcelona–Stuttgart

� Alle Ausflüge und Transfers im
bequemen KÖGEL-Fernreisebus

� 1 x Üb. mit Frühstücksbuffet im
4****-Hotel (Landeskat.) an
der Costa del Azahar

12 Tage: 15.–26.4.2011

Flugreise

Abf.-Route: Radolfzell     - DonaueschingenP

€ 899,-
EZ-Zuschlag € 210,–

Bei Buchung bis 15.2.11:

Regulärer Preis:

p.P.

p.P.
€ 1128,-

WIRKLICH NUR

Veranstalter: KÖGEL TOURISTIK · Gültiger Personalausweis oder Pass 
erforderlich. Event. anfallende Eintrittsgebühren nicht im Preis enthalten.

www.KOEGEL-TOURISTIK.de

Für Sie da: Mo.–Fr. von 9 –18 Uhr
78315 Radolfzell · Tel. 07732 / 80050
oder zum Ortstarif 01801 / 080050

1.Tag Transfer Flughafen
Stuttgart. Flug mit Airberlin

Abf.-Route (A): Radolfzell     - Donaueschingen    - Ditzingen
Abf.-Route (B): Radolfzell     - Überlingen - Markdorf    - Ravensburg - Bad Waldsee - Biberach 

P
P
P

P

PORTUGAL




